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4. BERLINER RECHTSPOLITISCHE KONFERENZ

DER KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG

SYMPOSIUM | 24. APRIL 2009

STAATEN

IN DER GLOBALISIERUNG

Veranstalter
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.

Veranstaltungsort
Steigenberger Hotel Berlin
Los-Angeles-Platz 1
10789 Berlin

Tagungsleiter
Dr. Michael Borchard
Hauptabteilungsleiter
Politik und Beratung der
Konrad-Adenauer-Stiftung

Organisation
Detha Degenhardt
Hauptabteilung Politik
und Beratung
Telefon: 030/26996-3518
Telefax: 030/26996-3561
detha.degenhardt@kas.de

Verena Holz
Telefon: 030/26996-3238
Telefax: 030/26996-3237
verena.holz@kas.de

Medienbetreuung
Uta Hellweg
Pressesprecherin
Telefon: 030/26996-3222
uta.hellweg@kas.de

www.kas.de

Konzeption
Dr. Michael Borchard
Hauptabteilungsleiter
Politik und Beratung der Konrad-
Adenauer-Stiftung

Dr. Ralf Thomas Baus
Leiter Team Innenpolitik
Hauptabteilung Politik
und Beratung der
Konrad-Adenauer-Stiftung

Anmeldung
Die Einladung ist persönlich und
nicht übertragbar. Aufgrund der
begrenzten Teilnehmerzahl bit-
ten wir Sie, sich mit beiliegendem
Antwortbogen bis zum 19. März
2009 verbindlich anzumelden.
Nach erfolgter Anmeldung er-
halten Sie eine schriftliche Be-
stätigung. Fahrtkosten können
nicht erstattet werden.

Einlass
Gegen Vorlage der Einladung und
des Personalausweises.

Anfahrt
Zum Steigenberger Hotel Berlin,
mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
mit der S-Bahn zum Bahnhof Zoo,
das Steigenberger Hotel Berlin liegt
nur 500 m entfernt.



13.00 Uhr

14.00 Uhr

15.45 Uhr

16.00 Uhr

Mittagspause

PODIUMSGESPRÄCH „WIRTSCHAFT UND GERECHTIGKEIT”

Impulsreferate

Dr. Rodrigo de Rato y Figaredo

Direktor des Internationalen Währungsfonds a.D.

Oscar Andrés Kardinal Rodríguez Maradiaga

Präsident der Caritas Internationalis

Rechtspolitischer Kommentar

Prof. Dr. Dr. h.c. Paul Kirchhof

Bundesverfassungsrichter a.D.

Direktor des Instituts für Finanz- und Steuerrecht

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

Podiumsdiskussion

Moderation: Hermann Gröhe MdB

Staatsminister bei der Bundeskanzlerin

Vorstandsmitglied der Konrad-Adenauer-Stiftung

Schlusswort

Dr. Günter Krings MdB

Justiziar der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

Musik: Solisten des Mahler Chamber Orchestra

Ansprache

Bundespräsident a.D. Prof. Dr. Roman Herzog

Vorsitzender des Kuratoriums der Konrad-Adenauer-Stiftung

Musik: Solisten des Mahler Chamber Orchestra

Empfang

anlässlich des 75. Geburtstages von

Bundespräsident a.D. Prof. Dr. Roman Herzog

Konferenzsprachen sind Deutsch und Englisch.

Die Veranstaltung wird simultan übersetzt.

9.30 Uhr

9.45 Uhr

11.30 Uhr

Begrüßung

Ministerpräsident a.D. Prof. Dr. Bernhard Vogel

Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung

PODIUMSGESPRÄCH „SOUVERÄNITÄT”

Impulsreferat

Staatspräsident a.D. Martti Ahtisaari

Träger des Friedensnobelpreises 2008

Präsident der Republik Finnland a.D.

Rechtspolitischer Kommentar

Prof. Dr. Matthias Herdegen

Direktor des Instituts für Öffentliches Recht

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Podiumsdiskussion

Moderation: Prof. Dr. Rupert Scholz

Bundesverteidigungsminister a.D.

PODIUMSGESPRÄCH „SICHERHEIT”

Prof. Dr. Hans-Peter Schwarz

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Vorstandsmitglied der Konrad-Adenauer-Stiftung

im Gespräch mit

Bundeskanzler a.D. Helmut Schmidt

Rechtspolitischer Kommentar

Prof. Dr. Dr. Rudolf Dolzer

Direktor des Instituts für Völkerrecht

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

FREITAG, 24. APRIL 2009 | STEIGENBERGER HOTEL

Mit der Rechtspolitischen Konferenz verfolgt die Konrad-Adenauer-Stiftung das

Ziel, ein Forum für die anspruchsvolle Diskussion grundsätzlicher rechtspoliti-

scher Fragen zu schaffen und den Meinungsaustausch zwischen Rechtswissen-

schaftlern, Richtern, Anwälten und Politikern zu verstärken. Die 4. Berliner

Rechtspolitische Konferenz befasst sich mit „Staaten in der Globalisierung”.

Die globale Wirtschafts- und Finanzkrise, internationale Konflikte, die Herausfor-

derungen des Terrorismus sowie weltweite Menschenrechtsverletzungen zeigen,

dass sich die Rahmenbedingungen, in denen Staaten in einer globalisierten Welt

agieren, dramatisch verändert haben. Souveränität, Sicherheit, Wirtschaft und

Gerechtigkeit sind die entscheidenden Handlungsfelder des 21. Jahrhunderts. Im

Rahmen dieses internationalen Symposiums wird auch das Lebenswerk von Bundes-

präsident a.D. Prof. Dr. Roman Herzog gewürdigt.


